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Aus Anlass des Internationalen Tags für die Beseitigung der 
Armut am 17. Oktober veranstaltet das Heidelberger Bündnis 
vom 10. bis 27. Oktober 2025 und damit zum 22. Mal die 
„Heidelberger Aktionstage gegen Armut und Ausgrenzung“.

Das „Heidelberger Bündnis gegen Armut und Ausgrenzung“ ist ein 
offener Zusammenschluss von 57 sozialen Organisationen in Heidel-
berg und der Region, die sich gegen Armut und Ausgrenzung und für 
soziale Integration engagieren. 

Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht diese gemeinsame Thematik jen-
seits der eigenen Interessen der 57 sozialen Organisationen. Unsere 
Veranstaltungen und Aktivitäten werden in einem transparenten, 
gleichberechtigten und konsensorientierten Prozess von Betroffenen, 
Haupt- und Ehrenamtlichen geplant, gestaltet und durchgeführt.

Das Bündnis will die sozialen Akteurinnen und Akteure in Heidel-
berg und der Region weiter vernetzen, weitere Aktivitäten anregen 
und durch eine Verbesserung der sozialen Infrastruktur Armut und 
Ausgrenzung aktiv entgegenwirken.

Alle Veranstaltungen der Aktionswoche sind kostenfrei.

Infos und Kontakt:

Auf unserer Internetseite. Kontaktformular, Grundsatzerklärung, Initia-
tiven des Bündnisses, frühere Aktionswochen und die Links zu vielen 
Bündnispartner*innen.

www.das-heidelberger-buendnis.de
Während der Aktionswoche erreichen Sie uns bei allen Fragen auch 
kurzfristig über: info@das-heidelberger-buendnis.de
oder beim jeweiligen Veranstalter

Landesweite Aktionswoche der Liga Baden-Württemberg
www.armut-bedroht-alle.de
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ALARM – Jetzt REICHt’s: Mut zur Solidarität
Das Heidelberger Bündnis gegen Armut und Ausgrenzung gestaltet auch 
in diesem Jahr Aktionswochen gegen Armut und Ausgrenzung in Heidel-
berg. Am zentralen Wochenende 10.10. – 12.10.2025 finden in der Chapel 
(Südstadt) gleich mehrere Veranstaltungen statt. Das Wochenendprogramm, 
und was wir sonst noch Interessantes während der zwei Aktionswochen zu 
bieten haben, entnehmen sie diesem Programmheft. 

ALARM – immer mehr Menschen in unserer Stadt sind von Armut und 
Ausgrenzung betroffen: Inflation, steigende Mieten, stagnierende Löhne und 
ein klammer kommunaler Haushalt bilden den sozialen Sprengstoff, der es 
wichtiger denn je macht, gemeinsam für eine gerechtere Gesellschaft einzu-
stehen. Das Motto „Mut zur Solidarität“ lädt uns alle ein, den Mut zu finden, 
unsere Mitmenschen zu unterstützen, ihre Lebensumstände zu verbessern 
und für ihre Rechte einzutreten. 

Armut und Ausgrenzung betreffen längst nicht mehr „nur“ Leistungsbe-
zieher, wohnungslose oder mobilitätseingeschränkte Menschen, sondern 
zunehmend die sogenannte „Mitte der Gesellschaft“. Alleinerziehende, junge 
Familien, Studierende, Erzieher*innen, Handwerker*innen und Rentner*innen 
können sich die Mieten in Heidelberg nicht mehr leisten. Viele sind auf 
Lebensmittelspenden angewiesen, Geburtstagsgeschenke für die Kinder gibt 
es schon lange nicht mehr, an Urlaub ist nicht zu denken. 

Genau in einer solchen ALARM-Situation ist unser Mut zur Solidarität 
gefragt! Solidarität bedeutet, nicht nur Mitgefühl zu zeigen, sondern aktiv zu 
handeln – sei es durch ehrenamtliches Engagement, Spenden oder einfach 
durch ein offenes Ohr. Jeder Beitrag zählt und kann einen Unterschied ma-
chen. Gemeinsam können wir Barrieren abbauen, Vorurteile überwinden und 
eine Stadtgesellschaft schaffen, in der niemand ausgegrenzt wird. Sie fragen 
sich wie das gelingen kann? Private Vermieter könnten entgegen dem Trend 
von einer Mieterhöhung absehen, Nachbarn könnten einmal die Woche das 
Kind der Alleinerziehenden von der Kita abholen und so einen Arbeitsplatz 
erhalten. Sie haben zu viel gekocht? Vielleicht möchte die Rentnerin von 
gegenüber gerne noch etwas vom Auflauf abhaben? 

Lasst uns in dieser Aktionswoche Mut zur Solidarität zeigen. Zusammen sind 
wir stärker!
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KALENDER AKTIONSWOCHE 2025
Fr, 10.10. 15:00 Demonstration: Alarm! – Gegen die neue soziale Härte! 6
Fr, 10.10. 16:00 Privilego – Der Privilegien-Check 6
Sa, 11.10. 10:00 Mit einem gemeinsamen Frühstück gestärkt in den Tag 7
Sa, 11.10. 11:00 Heidelberg packt’s an: Gemeinsam für bezahlbaren Wohnraum 7
Sa, 11.10. 12:30 Mittagessen, Kaffee und Kuchen 8
Sa, 11.10. 13:00 Kunst und Kreativität in Heidelberg – Mut zur Solidarität 8
Sa, 11.10. 14:00 Nur mit uns und nicht über uns ohne uns 9
Sa, 11.10. 15:30 ALARM – die „zerbrochene“ Solidarität 9
Sa, 11.10. 16:45 ALARM! Gesundheit – Mut zur Solidarität 10
Sa, 11.10. 18:30 Lesung mit Austausch zum Buch „Armut“ 11
So, 12.10. 10:00 Alarm! Ökumenischer Gottesdienst 11
So, 12.10. 16:00 Reich an Armut – Behinderung und finanzielle Ungleichheit 12
So, 12.10. 18:30 Theaterworkshop Solidarität 12
Mo, ab13.10. 09:00 Ausstellung „Wohnungslose im Nationalsozialismus“ 13
Mo, 13.10. 14:00 Sing dich froh! 14
Mo, 13.10. 14:00 Film „Heaven can wait – Wir leben jetzt“ 14
Mo, 13.10. 17:00 Armut und sexualisierte Gewalt 15
Mo, 13.10. 19:30 Soziale Sicherheit und „Kriegstüchtigkeit“ 15
Di, 14.10. 17:00 Vorstellung Kulturparkett 16
Di, 14.10. 19:00 Miete und Sozialleistungen 17
Mi, 15.10. 10:00 manna.exkursionen: Führung durch die „Diakoniestraße“ 17
Mi, 15.10. 14:00 Spielenachmittag mit Kaffee und Kuchen 18
Mi, 15.10. 15:00 Film „Was ist schon normal“ 18
Mi, 15.10. 18:00 Sich engagieren – aber wie?! 19
Mi, 15.10. 19:00 Überreichtum und Kinderarmut? 20
Do, 16.10. 17:00 Film: „In voller Blüte“ 20
Do, 16.10. 17:00 Alarm – Kinder- und Jugendarmut steigt! 21
Do, 16.10. 20:00 „Bezahlkarte“ für geflüchtete Menschen 21
Sa, 18.10. 16:00 Abschaffung des Bürgergeldes- und was dann? 22
Di, 21.10. 14:00 „Gemeinsam stricken“ 23
Di, 21.10. 16:00 Begegnungen im Regenbogen Café 23
Di, 21.10. 18:00 Politisches Abendgespräch 24
Mi, 22.10. 09:00 Nachbarschaftscafé für alle 24
Mi, 22.10. 13:30 Film: „Enkel für Anfänger“ 25
Mi, 22.10. 16:00 Queer & prekär?! 25
Do, 23.10. 14:00 Reise ohne Koffer 26
Do, 23.10. 15:00 Film: Acht Geschwister 26
Sa, 25.10. 13:00 Zusammen singt man weniger allein 27
So, 26.10. 10:00 Inklusiver Gottesdienst mit Gebärdensprache 28
So, 26.10. 17:00 Vernissage der Kunstausstellung ArtMut 29
So, 26.10. 18:00 CAntine – solidarische Küche für Alle 29
Mo, 27.10. 13:00 Lasst die Bubble platzen! 30
an 3 Tagen divers Unsichtbares Theater zum Thema Flüchtlinge und Bezahlkarte 31
So, 9.11. 19:00 Theaterbesuch: Der zerbrochene Krug 32
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SELBST AKTIV WERDEN

Fr 10.10.2025 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Bismarckplatz · Anatomiegarten

Demonstration: Alarm! – Gegen die neue 
soziale Härte!
Die neue Regierung will das Bürgergeld abschaffen! Wir demonstrie-
ren gegen die neue soziale Härte und schlagen Alarm!
Heidelberger Bündnis gegen Armut und Ausgrenzung

 SELBST AKTIV WERDEN 

Fr 10.10.2025 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Anatomiegarten · Hauptstr. 49 · 69117 Heidelberg

Privilego – der Privilegien-Check
Privilegien zeigen, über welche unterschiedlichen Ressourcen, Chan-
cen und Machtmittel Menschen in unserer Gesellschaft verfügen. 
In einer interaktiven Mitmach-Aktion können alle Teilnehmenden 
herausfinden über welche Privilegien sie selbst verfügen. Mach mit 
beim Privilegien-Check! Aber Vorsicht: Die Veranstaltung kann zum 
Nachdenken anregen. Wie wäre dein Leben, wenn du nicht über 
diese Vorteile verfügen würdest? Und was hat das alles mit Ausgren-
zung zu tun?
Heidelberger Bündnis gegen Armut und Ausgrenzung
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 TREFFPUNKTE

Sa 11.10.2025 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Chapel · Bürgerzentrum Südstadt · Rheinstr. 12/4  
69126 Heidelberg

Gemeinsames Frühstück
Für einen guten Start in den Tag lädt OBDACH e.V. alle Interessierten 
zu einem gemeinsamen Frühstück und netten Gesprächen ein.
OBDACH e.V.

 POLITISCHE VERANSTALTUNG

Sa 11.10.2025 11:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Chapel · Bürgerzentrum Südstadt · Rheinstr. 12/4  
69126 Heidelberg

Heidelberg packt’s an: Gemeinsam für 
bezahlbaren Wohnraum und sichere Zukunft
Wohnen ist ein Menschenrecht – doch selbst in Heidelberg geraten 
immer mehr Menschen unter Druck. In einer interaktiven Veranstal-
tung zu einem Thema, das uns alle betrifft, kommen wir zusammen: 
Wie schnell kann man die Wohnung verlieren? Was brauchen wir, 
damit niemand durch das Raster fällt?

Gemeinsam mit Betroffenen, Fachleuten und engagierten 
Bürger*innen entwickeln wir konkrete Lösungsansätze für Heidel
berg – von schnellen Hilfen bis zu neuen Wohnformen. Zahlen, 
Perspektiven und ein praxisnahes Ideenforum zeigen: Veränderung 
ist möglich, wenn wir sie gemeinsam gestalten.
Mieterverein Heidelberg und Umgebung e.V.; Obdach e.V.; ev. Kirche Heidelberg; 
Wichernheim; Diakonisches Werk der ev. Kirche Heidelberg
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 TREFFPUNKTE

Sa 11.10.2025 ab 12.30 Uhr
Chapel · Bürgerzentrum Südstadt · Rheinstr. 12/4  
69126 Heidelberg

Mittagessen, Kaffee und Kuchen
Üsoligenial bietet ein Mittagessen gegen Spende um 12.30 Uhr an, 
sowie Kaffee und Kuchen während des gesamten Nachmittags.
Üsoligenial Heidelberg Rhein-Neckar e.V.

 POLITISCHE VERANSTALTUNG 

Sa 11.10.2025 13:00 Uhr bis 13:45 Uhr
Chapel · Bürgerzentrum Südstadt · Rheinstr. 12/4  
69126 Heidelberg

Kunst und Kreativität in Heidelberg – Mut zur 
Solidarität und Agape
Heute in 15 Tagen wird in der Bonifatiuskirche in Heidelberg wieder 
die Kunstausstellung Ar(t)mut eröffnet, diesmal mit dem Motto 
AGAPE – Nächstenliebe.
In dieser „Stunde“ zwischen Mittagessen und Nachmittag gibt 
es einen Freiraum für Kunst und Kultur. Zunächst gibt es einen 
Überblick über den Nachmittag, der zwischen 13 Uhr und 18.15 Uhr 
gestaltet und verantwortet wird von der Landesarmutskonferenz 
Baden-Württemberg. 
Unter anderem geht es um die AGAPE-Ausstellung, das Kulturparkett 
Rhein-Neckar, um das Städtische Theater und andere Kulturschaffende.
Moderation: Harald Gropp
Kulturparkett Rhein-Neckar, Landesarmutskonferenz Baden-Württemberg, 
Theater und Orchester der Stadt Heidelberg
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 POLITISCHE VERANSTALTUNG

Sa 11.10.2025 14:00 Uhr bis 15:15 Uhr
Chapel · Bürgerzentrum Südstadt · Rheinstr. 12/4  
69126 Heidelberg

Nur mit uns und nicht über uns ohne uns – 
„Augenhöhe“ und Solidarität
Im vergangenen Jahr gab es einen Vortrag von Prof. Kolbe aus 
Frankfurt zum Thema „ALLEs erREICHt? – Wen und was wollen wir 
erreichen: gegen Armut und Ausgrenzung?“

Seine Thesen sollen weiter diskutiert werden und mögliche und nö-
tige Konsequenzen daraus gezogen werden. Es geht um Augenhöhe 
und Solidarität, über Zusammenarbeit mit Betroffenen und die 
Verhinderung von Ausgrenzung.

Moderation: Harald Gropp
Landesarmutskonferenz Baden-Württemberg

 POLITISCHE VERANSTALTUNG

Sa 11.10.2025 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr
Chapel · Bürgerzentrum Südstadt · Rheinstr. 12/4  
69126 Heidelberg

ALARM – die „zerbrochene“ Solidarsität
„Seht ihr den Krug, ihr werthgeschätzten Herren? Nichts seht ihr, 
die Scherben seht ihr.“ So spricht Frau Marthe im Theaterstück von 
Kleist, oft als Komödie angesehen. Aber von Kleist stellt hier grund-
legende Fragen zum Thema Recht und Gerechtigkeit, Solidarität 
und Korruption.

Ist die Solidarität in unserer Gesellschaft zerbrochen wie der Krug? 
Zu diesem juristischen Thema gibt es einen Impulsvortrag und Gespräche.
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Im November haben wir die Möglichkeit, dieses Stück von Kleist im 
Heidelberger Theater zu sehen (siehe letzte Veranstaltung in diesem 
Programmheft). Es wird in dieser Spielzeit auch in Mannheim und in 
Freiburg aufgeführt.

Moderation: Harald Gropp
Landesarmutskonferenz Baden-Württemberg

 POLITISCHE VERANSTALTUNG 

Sa 11.10.2025 16:45 Uhr bis 18:00 Uhr
Chapel · Bürgerzentrum Südstadt · Rheinstr. 12/4  
69126 Heidelberg

ALARM! Gesundheit – Mut zur Solidarität
Gesundheit, Wohnungsprobleme, Erwerbslosigkeit sind die  drei 
größten aktuellen Problemfelder der Sozialpolitik. Hier soll der 
Schwerpunkt auf der Gesundheitspolitik liegen.

Durch Impulsvortrag und Gespräche wird das Thema erörtert. Die 
Alarmglocken läuten ganz schrill beim Betrachten der heutigen 
Gesundheitspolitik.

Dies ist der Abschluss des langen Nachmittags, gestaltet und 
verantwortet durch die Landesarmutskonferenz Baden-Württemberg; 
diese legt besonderen Wert auf eine Vielfalt von Themen, auch mit 
politischen Inhalten.

Moderation: Harald Gropp
Landesarmutskonferenz Baden-Württemberg
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 LESUNG 

Sa 11.10.2025 18.30 Uhr
Chapel · Bürgerzentrum Südstadt · Rheinstr. 12/4  
69126 Heidelberg

Lesung mit Austausch zum Buch „Armut“ von 
und mit Daniela Brodesser
•	 Echte Betroffenenbeteiligung: Wir erarbeiten Policy Papers, Berich-

te und Lösungen direkt mit Betroffenen

•	 „5 Schritte zur armutsbewussten Gemeinde“ – Unser Quick Start 
Guide: Ein praktischer Leitfaden, um Kommunen armutsfreundli-
cher zu gestalten

•	 Leitfäden und Guides zur Umsetzung von Armutsbewusstsein in 
Gemeinden, Beratungsstellen, Schulen usw.

•	 Soforthilfe & Überbrückungshilfe: Unterstützung für Menschen, die 
akut in finanzielle Not geraten sind.

„Niemand steht eines Morgens auf und beschließt in Armut zu leben, 
weil es so bequem ist.“ (Daniela Brodesser)
Amt für Chancengleichheit / Paritätischer Kreisverband

 TREFFPUNKTE 

So 12.10.2025 10:00 Uhr
Christuskirche · Zähringerstr. 30 · 69115 Heidelberg

ALARM! Ökumenischer Gottesdienst zur 
Bündniswoche gegen Armut und Ausgrenzung
Im Gottesdienst sind alle willkommen. So, wie sie sind. Wie gelingt es 
uns, trotz vielfältiger Unterschiedlichkeit, gemeinsam zu feiern? So, 
dass sich tatsächlich alle wohl und willkommen fühlen? Was braucht 



es dafür? Was ist hinderlich? Wir probieren in diesem Gottesdienst 
Dinge aus, die vielleicht zum Abbau von Barrieren beitragen können.
Evangelische Kirche in Heidelberg, Katholische Stadtkirche Heidelberg

  POLITISCHE VERANSTALTUNG    

So 12.10.2025 16:00 Uhr
Chapel · Bürgerzentrum Südstadt · Rheinstr. 12/4  
69126 Heidelberg

Reich an Armut – Behinderung und 
finanzielle Ungleichheit
Der Beirat von Menschen mit Behinderung (bmb) lädt ein zu einem 
Impulsvortrag zu Armut & Behinderung. Behinderte Menschen sind 
nach wie vor besonders stark von Armut betroffen. Warum das so ist, 
welche Auswirkungen das hat und welche Hürden es für Menschen 
mit Behinderung gibt, Armut zu überwinden, erläutert der Vortrag.
Im Anschluss an den Input wollen wir bei Snacks und Getränken mit 
dem Publikum ins Gespräch kommen und gemeinsam Erfahrungen 
und Ideen zum Thema austauschen.
Den Vortrag hält Karoline Hinkfoth vom bmb, Olaf Hobbit Heitmann, 
ebenfalls bmb, moderiert.
beirat von menschen mit behinderung (bmb)

 SELBST AKTIV WERDEN 

So 12.10.2025 ab 18.30 Uhr
Chapel · Bürgerzentrum Südstadt · Rheinstr. 12/4  
69126 Heidelberg

Theaterworkshop Solidarität
Es wird ein Theaterworkshop angeboten mit alternativen Formen aus 
der Welt des Theaters. Auch dies kann helfen, Solidarität zu üben 
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und zu praktizieren. Am Ende diesen langen Wochenendes in der 
Chapel ist hier bewusst Zeit und Raum gelassen für Kreativität und 
Kultur und Kunst. Nicht vergessen: die Theateraufführungen und vor 
allem die ARtMUT in 15 Tagen!

Moderation: Harald Gropp
Landesarmutskonferenz Baden-Württemberg

 AUSSTELLUNG

Mo – Fr 13.10.– 17.10. und 20.10. – 24.10.2025  
jeweils von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Stuhlmuseum Heidelberg · Plöck 16 (Innenhof)  
69117 Heidelberg

Ausstellung „Wohnungslose im 
Nationalsozialismus“
Mit der Ausstellung „Wohnungslose im Nationalsozialismus“ möchte 
die BAG Wohnungslosenhilfe an die Verfolgung von wohnungslosen 
Menschen während des Nationalsozialismus erinnern und die Rolle 
sowie Verantwortung der damaligen Wandererfürsorge beleuchten. 
Die Ausstellung soll nicht nur einen Beitrag zur Aufarbeitung einer 
wichtigen, jedoch oft übersehenen Periode in der Geschichte der 
Wohnungslosenhilfe leisten, sondern auch als Plattform dienen, um 
das Bewusstsein in der Gesellschaft für dieses Thema zu schärfen.

Bis heute bleibt die genaue Zahl der in Konzentrationslagern inter-
nierten Bettler und Landstreicher, ab 1938 auch als „Nichtseßhafte“ 
bezeichnet, ungeklärt. Expert:innen schätzen, dass insgesamt etwa 
70.000 Menschen aufgrund der Stigmatisierung als „asozial“ und 
„Berufsverbrecher“ deportiert und ermordet wurden 
(Konzeption und Texte: Wolfgang Ayaß, Kassel; Grafische Gestaltung:  
Hans-Georg Vogt, Bielefeld)

Wichernheim Heidelberg



14

 SELBST AKTIV WERDEN

Mo 13.10.2025 14:00 Uhr
Seniorenzentrum Boxberg-Emmertsgrund  
Alexander-Mitscherlich-Platz 1 · 69126 Heidelberg

Sing dich froh!
Lieder und Schlager singen mit Gitarrenbegleitung
www.seniorenzentren-heidelberg.de
Seniorenzentrum Boxberg-Emmertsgrund, Caritasverband Heidelberg e.V.

 FILM

Mo 13.10.2025 14.00 Uhr
Seniorenzentrum Rohrbach · Baden-Badener Straße 11 
69126 Heidelberg

Film „Heaven can wait – Wir leben jetzt“
Der Name ist Programm: „Heaven Can Wait“ nennt sich ein Hambur-
ger Chor. Die Sänger*innen sind im Alter zwischen 70 und über 90 
Jahren, die deutsche Hip-Hop und Pop-Songs auf die Bühne bringen 
und dabei ihre „späte Freiheit“ feiern. Der Film begleitet sechs 
Chormitglieder bei Proben und Konzerten und gibt Einblick ihre 
Biografien und Seelenleben. 

Gemeinsam schaffen sie es, sich zu öffnen, authentisch Emotionen 
zum Ausdruck zu bringen und das Publikum in ihren Bann zu ziehen. 
Eine berührende und mutmachende Dokumentation über das kreati-
ve (hohe) Alter und die Schönheit des Chorsingens.
Seniorenzentrum Rohrbach, Diakonisches Werk der ev. Kirche Heidelberg
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BERATUNG UND HILFE

Mo 13.10.2025 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 
Digital über zoom / Link: www.frauennotruf.de 

Armut und sexualisierte Gewalt: 
Zusammenhänge und Hilfeleistungen
Armut und sexualisierte Gewalt sind eng miteinander verbunden. 
22% der Frauen* in Deutschland sind von Armut und sozialer Aus-
grenzung betroffen. Gewalterfahrungen verschärfen das Armutsrisiko 
für Frauen* und TINA-Personen. Gleichzeitig erfahren Betroffene in 
prekären Lebenslagen eine hohe Stigmatisierung und erhalten so oft 
weniger Zugang zu Schutz und Unterstützung. In diesem Fachvortrag 
werden die Zusammenhänge und Unterstützungsmöglichkeiten 
erläutert. Im Anschluss können Fragen gestellt werden.
Frauennotruf gegen sexuelle Gewalt an Frauen und Mädchen e.V.  
Referentin: Miriam Ott Pädagogin, B.A. (Fachkraft für Prävention und Fortbildung 
gegen sexualisierte Gewalt)

 POLITISCHE VERANSTALTUNG

Mo 13.10.2025 19.30 Uhr
Werkstattschule · Am Bahnbetriebswerk 3  
69115 Heidelberg · (nähe Roter Stuhl XXXL)

Soziale Sicherheit und “Kriegstüchtigkeit“ 
gehen nicht zusammen. Warum?
Noch der alte, schon abgewählte Bundestag hat mit der Unter-
stützung der Grünen und der jetzigen Regierungsparteien eine 
Aufrüstungsoffensive in ungekanntem Ausmaß auf Kredit – sprich 
Schulden-Basis – in Gang gesetzt.

CDU/CSU/SPD Bundesregierung wollen dabei zukünftig den Haushalt 
mit 5 % des Bruttosozialprodukts (BSP) – wie es US Präsident 



16

TRUMP fordert – für Zerstörungswaffen und militärische Infrastruk-
tur ausgeben, also mehr als das Doppelte von heute.

Gleichzeitig, will die CDU/CSU/SPD-Regierung soziale Errungen-
schaften nicht nur im Bürgergeld verringern und das Asylrecht 
faktisch abschaffen.

Wir befürchten, dass mit dieser Politik der angeblichen “Mitte“ am 
Ende der Legislaturperiode eine AfD als stärkste Partei steht. Das 
können wir, ja müssen wir als freiheitsliebende und sozial denkende 
Menschen international und gemeinsam verhindern. Nicht die Völker 
sind unsere Gegner, sondern die Kriegstreiber und Ausbeuter in den 
jeweiligen Regierungen. Dazu müssen wir noch mehr als bisher die 
Arbeiter:innen- und Gewerkschaftsbewegung mit einbeziehen.
ÜSoligenial Heidelberg Rhein Neckar e.V. Überparteiliche Solidarität gegen 
Sozialabbau

 TREFFPUNKTE 

Di 14.10.2025 17:00 Uhr
Nachbarschaftsraum · Bergheimer Str. 144 
69115 Heidelberg

Vorstellung Kulturparkett
Der Verein Kulturparkett e.V. setzt sich für die kulturelle Teilhabe u.a. 
in Heidelberg ein. Dafür können Menschen mit wenig Geld einen 
Kulturpass beantragen. Bei der Sprechstunde am 14. Oktober stellt 
sich das Team in Heidelberg vor. Dort können Fragen gestellt werden 
wie: Wer bekommt den Kulturpass? Welche Veranstaltungen kann man 
mit dem Kulturpass besuchen? Wie meldet man sich für eine Veran-
staltung an? Alle Interessierten sind zum gemütlichen Kennenlernen 
eingeladen! Es besteht außerdem die Möglichkeit einen Kulturpass zu 
beantragen und direkt zu bekommen.

www.kulturparkett-rhein-neckar.de
Kulturparkett Rhein-Neckar e.V.
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 BERATUNG UND HILFE

Di 14.10.2025 19:00 Uhr
Volkshochschule Heidelberg · Bergheimer Str. 76 
69115 Heidelberg, Raum E10

Miete und Sozialleistungen
Es werden alle wichtigen Aspekte zu sozialhilferechtlichen Leistungen 
im Zusammenhang mit der Miete einer Wohnung erläutert und Ihre 
allgemeinen Fragen hierzu erörtert: Übernahme der Grundmiete sowie 
der Nebenkosten, insbesondere im Hinblick auf die Angemessenheit der 
Höhe, sowie sonstige Leistungen bzgl. der Mietwohnung.

Die Referentin Sigrid Schwab ist Fachanwältin für Mietrecht.
Volkshochschule Heidelberg e.V.

TREFFPUNKTE 

Mi 15.10.2025 10.00 Uhr
Treffpunkt Café Manna · Plöck 16-18 · 69117 Heidelberg

manna.exkursionen: Führung durch die 
„Diakoniestraße“
Im Rahmen der Aktionswoche wollen wir unser Projekt „manna.exkursi-
onen“ vorstellen und laden zur Teilnahme an einer unserer Exkursionen 
ein. Mit dem Projekt „manna.exkursionen“ wollen wir von Armut, 
Ausgrenzung und Einsamkeit betroffenen Menschen ermöglichen, 
gemeinsam ihre Stadt zu erkunden und Angebote zu entdecken, die zu 
ihrer oft schwierigen Lebenssituation passen und diese möglicherweise 
verbessern können. 

Bei gemeinsamen Exkursionen zu Orten in Heidelberg, die auch für 
Menschen mit kleinem Geldbeutel viel zu bieten haben, können Ange-
bote vor Ort unverbindlich und in der Gruppe kennengelernt werden. Mit 
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diesem Angebot möchten wir, wie auch mit allen anderen Angeboten 
von manna, Armut und Ausgrenzung etwas entgegensetzen. 

Das Angebot richtet sich an alle Menschen die von Einsamkeit, Armut 
und Ausgrenzung betroffen sind; aber auch an alle, die Spaß haben, mit 
anderen gemeinsam etwas Neues zu erleben und ihre Stadt kennenler-
nen wollen. 
„manna kaffee.kurse.quatschen“ Diakonisches Werk der ev. Kirche Heidelberg 
und Kapellengemeinde Heidelberg

 SELBST AKTIV WERDEN

Mi 15.10.2025 14:00 Uhr
Seniorenzentrum Boxberg-Emmertsgrund  
Alexander-Mitscherlich-Platz 1 · 69126 Heidelberg

Spielenachmittag mit Kaffee und Kuchen
Brettspiele, geselliger Nachmittag 
Seniorenzentrum Boxberg-Emmertsgrund, Caritasverband Heidelberg e.V.

 FILM UND FILMGESPRÄCH

Mi 15.10.2025 15.00 Uhr
Seniorenzentrum Pfaffengrund · Storchenweg 2  
69123 Heidelberg

Film „Was ist schon normal“
Nach einem Raubüberfall flüchten Paulo und sein Vater vor der 
Polizei und finden Unterschlupf in einem Reisebus, der junge 
Erwachsene mit kognitiver und körperlicher Einschränkung an ihren 
Urlaubsort bringen soll. Sie geben sich als die fehlenden Mitreisen-
denden aus. Dies stellt alle Beteiligten vor Herausforderungen und 
bringt jede Menge Spaß, neue Freundschaften inklusive.
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Mit frechem Humor und mit lockerer Selbstironie überzeugt diese 
herzerwärmende Komödie. Anschließend haben Sie die Gelegenheit 
sich über den Film auszutauschen.
Seniorenzentrum Pfaffengrund, Diakonisches Werk der ev. Kirche Heidelberg

 INFORMATION 

Mi 15.10.2025 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Volkshochschule Heidelberg · Bergheimer Str. 76 
Vortragssaal im EG

Sich engagieren – aber wie?!
Ob in Lebensmittel-Tafeln, Second-Hand-Läden, Nachbarschafts
projekten oder sozialen Initiativen – ehrenamtliches Engagement 
hilft, Armut und Ausgrenzung zu bekämpfen. Freiwilligenagenturen 
vermitteln passende Möglichkeiten – auch für Kurzzeit-Engagement: 
So kann jede*r nach eigenen Interessen und zeitlichen Möglichkei-
ten aktiv werden.

Wer sich engagiert, bewirkt nicht nur Gutes für andere, sondern erlebt 
auch mehr Zugehörigkeit und Lebensfreude. Neben Armutsbekämpfung 
und Integration gibt es natürlich weitere Bereiche wie Umwelt, Kultur 
oder Bildung, in denen Unterstützung gebraucht wird.

Wichtig ist, ein Engagement zu finden, das individuell passt – ganz 
gleich, ob regelmäßig oder projektbezogen.

Im Rahmen dieses Infoabends in der Volkshochschule Heidelberg 
zeigen die Freiwilligenagentur Heidelberg und ggf. einzelne gemein
nützige Organisationen wie vielfältig freiwilliges Engagement sein 
kann.
Freiwilligenagentur Heidelberg in Kooperation mit der Volkshochschule 
Heidelberg
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 POLITISCHE VERANSTALTUNG

Mi 15.10.2025 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Sitzungssaal der IGM-Geschäftsstelle  
Friedrich-Ebert-Anlage 24 · 69117 Heidelberg

Überreichtum und Kinderarmut?
Während die Vermögen eines kleinen Teils der Bevölkerung in teils 
absurde Höhen steigen, leidet fast ein Viertel der Kinder in Deutsch-
land unter Armutsgefahr. Mit einer Rückverteilung leistungslos 
erworbenen Überreichtums durch eine reformierte Erbschaftssteu-
er und eine Wiedereinführung der Vermögenssteuer könnten die 
notwendigen Mittel beschafft werden, um dem entgegenzuwirken. 
Dabei könnte ein sogenanntes Grunderbe ein Instrument sein, um 
die Auswirkungen der sozialen Ungleichheit zu mildern. Aber auch 
eine massive Ausweitung der Investitionen in das Schul- und Hoch-
schulsystem sowie in die Kinder- und Jugendhilfe ist notwendig, um 
Bildungsungerechtigkeiten abzubauen.

Referent: Alfred Uhing, Politikwissenschaftler und Mitglied im Vor-
standsbereich Grundsatzfragen der GEW Baden-Württemberg
DGB und GEW Kreis Rhein-Neckar-Heidelberg

 FILM MIT FILMGESPRÄCH

Do 16.10.2025 17:00 Uhr
Seniorenzentrum Boxberg-Emmertsgrund 
Alexander-Mitscherlich-Platz 1 · 69126 Heidelberg

Film: „In voller Blüte“
Antikriegsfilm im Rahmen des Filmfestivals der Generationen  
www.seniorenzentren-heidelberg.de
Seniorenzentrum Boxberg-Emmertsgrund, Caritasverband Heidelberg e.V.
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POLITISCHE VERANSTALTUNG 

Do 16.10.2025 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr Einlass ab 16.30 Uhr
LuCa Heidelberg e.V. · Untere Neckarstraße 17 
69117 Heidelberg

ALARM – Kinder- und Jugendarmut steigt ! 
Bedeutung und Auswirkungen für eine Gesellschaft, für die 
Kinder und Jugendlichen selbst. Referentin: Expertise von Lisa 
Mergelmeyer – Koordinationsstelle Kinderarmutsprävention MA

Die kurzfristigen und nachhaltigen Folgen einer steigenden Kinder-
armut in einem der reichsten Länder der Welt werden fatale Folgen 
haben.

Was bedeutet Kinderarmut im Detail für die Betroffenen und für die 
Gesellschaft … wie kann gegengesteuert werden ? Die Expertin 
Lisa Mergelmeyer wird Einblicke aus ihrem Berufsalltag geben und 
den Austausch mit Fachwissen begleiten. Alle Bürger:innen sind 
eingeladen. Es wird einen Snack und etwas zu trinken geben.
LuCa Heidelberg e.V.

POLITISCHE VERANSTALTUNG

Do 16.10.2025 20:00 Uhr
Alte Eppelheimerstr. 80 (Ecke Emil-Maier-Str.) · 69115 Heidelberg

„Bezahlkarte“ für geflüchtete Menschen –
Diskriminierung und Ausgrenzung begegnen! Und: Weder Bett 
noch Brot für abgelehnte Geflüchtete.

Die „Bezahlkarte“ für geflüchtete Menschen, die (bisher) nicht als 
Flüchtlinge anerkannt wurden, wird nun auch in Heidelberg einge-
führt. Was die „Bezahlkarte“ für die Betroffenen bedeutet, berichtet 
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die Initiative Bezahlkarte Stoppen!  (Heidelberg und Rhein-Neckar-
Kreis) sowie der Asylarbeitskreis Heidelberg e.V. Darüber hinaus be-
richten wir über den Leistungsausschluss für geflüchtete Menschen, 
die über ein anderes europäisches Land in die Bundesrepublik 
eingereist sind und deshalb hier im Asylverfahren abgelehnt werden 
(sog. Dublin-Regelung) und andere Verschärfungen in der Asylpolitik.
Asylarbeitskreis Heidelberg e.V. und Initiative Bezahlkarte Stoppen! (Heidelberg 
und Rhein-Neckar-Kreis)

 POLITISCHE VERANSTALTUNG

Sa 18.10.2025 16:00 Uhr
HeidelbergCafé im Bürgerhaus Emmertsgrund · Forum1   
69126 Heidelberg

Abschaffung des Bürgergeldes – und was 
dann?
Die Bundesregierung möchte das Bürgergeld abschaffen. Was 
bedeutet dies für Betroffene? Neben den generellen Veränderungen 
soll insbesondere die Höhe der anerkannten angemessenen Miete 
stark reduziert und pauschaliert werden.

Zusammen mit Experten aus dem Mieterverein Heidelberg, dem 
Verein Sanktionsfrei sowie Experten aus dem Gesetzgebungsver-
fahren (Referenten aus dem Bundestag) wollen wir die neue Lage 
betrachten. Und gemeinsam überlegen, wie eine menschenwürdige 
Sicherung des Lebensunterhalts bei Arbeitslosigkeit  noch möglich 
ist – und die Wohnung bezahlt werden kann. 

Die Referenten werden teilweise digital zugeschaltet.
Heidelberger Bündnis gegen Armut und Ausgrenzung
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 SELBST AKTIV WERDEN

Di 21.10.2025 14:00 Uhr
Seniorenzentrum Ziegelhausen / Schlierbach 
Brahmsstr. 6 · 69118 Heidelberg

„Gemeinsam stricken“
Gemeinsam wollen wir in gemütlicher Runde bei Kaffee und  
Kuchen stricken. Stricknadeln und Wolle stehen zur Verfügung.
Seniorenzentrum Ziegelhausen / Schlierbach, Caritasverband Heidelberg e.V.

TREFFPUNKTE

Di 21.10.2025 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Aidshilfe Heidelberg · Rohrbacher Straße 22 
69115 Heidelberg

Begegnungen im Regenbogen Café
Das Regenbogen Café der Aidshilfe Heidelberg lädt alle interessier-
ten Menschen in ihre Räumlichkeiten zu einem lockeren Austausch 
mit Kaffee, Tee und Kuchen ein.

Der Zugang zu unseren Räumlichkeiten beinhaltet zwei einzelne 
Stufen, bei deren Überwindung wir jedoch gerne behilflich sind.
Aidshilfe Heidelberg
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 POLITISCHE VERANSTALTUNG 

Di 21.10.2025 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Chapel · Bürgerzentrum Südstadt · Rheinstr. 12/4  
69126 Heidelberg

Politisches Abendgespräch in lockerer Runde
Der Staat und die Kommunen stehen vor immer größeren Heraus-
forderungen, wenn es um die Gestaltung der sozialen Hilfen geht. 
Soziale Ungerechtigkeit nimmt zu und die Hilfssysteme kommen an 
ihre Grenzen. Frau Katja Kipping, Geschäftsführerin des Paritätischen 
Gesamtverbandes, und Sozialbürgermeisterin Frau Stefanie Jansen 
diskutieren die Problemlagen aus ihrer Sicht und suchen gemeinsam 
Lösungsansätze.

Die Teilnehmer*innen sitzen gemütlich an Tischen mit Knabber-
sachen und Getränken. Fragen aus dem Publikum können über 
bereitgelegte Kärtchen eingebracht werden.
Liga der freien Wohlfahrtspflege Heidelberg

 TREFFPUNKTE

Mi 22.10.2025 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Nachbarschaftsraum · Bergheimer Straße 144  
69115 Heidelberg

Nachbarschaftscafé für alle
Das Nachbarschaftscafé ist ein Begegnungsort für Menschen aus 
Bergheim. Einmal in der Woche kommt hier die Nachbarschaft 
zusammen, um miteinander ins Gespräch zu kommen, gemeinsam 
zu frühstücken oder um sich kreativ zu betätigen. Das Angebot ist 
immer kostenfrei. Im Rahmen der Aktionswoche ist das Café an 
einem Vormittag für alle geöffnet.
Quartiersmanagement Westliches Bergheim, VbI
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 FILM MIT FILMGESPRÄCH 

Mi 22.10.2025 13.30 Uhr
SeniorenZentrum Wieblingen · Mannheimer Str. 267 
69123 Heidelberg

Film: „Enkel für Anfänger“
Komödie über Leih-Großelternschaft 

Spielfilm Deutschland 2019 mit Maren Kroymann u.  
Heiner Lauterbach

Ehrenamt im Alter / Dialog der Generationen
Seniorenzentrum Wieblingen, Arbeiterwohlfahrt Heidelberg soziale Dienste gGmbH

 INFORMATION  

Mi 22.10.2025 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
LSBTIQ+ Fach- und Beratungsstelle 
Alte Eppelheimer Str. 50 A · 69115 Heidelberg

Queer & prekär?! 
Fachliche Handlungssicherheit zu sexueller und 
geschlechtlicher Vielfalt und Armut

Queere Menschen sind überdurchschnittlich häufig von Armut, 
Diskriminierung und struktureller Benachteiligung betroffen – sei 
es in der Schule, im Gesundheitssystem oder in der Wohnungslo-
sigkeit. Fachkräfte sind dabei oft erste Anlaufstellen – doch wie 
sieht solidarisches Handeln konkret aus?

In diesem Fachkräfte Workshop der Fachstelle PLUS Rhein-
Neckar e.V. geben wir einen praxisnahen Einblick in sexuelle und 
geschlechtliche Vielfalt, klären wichtige Begriffe und erarbeiten 
gemeinsam, wie diskriminierungssensible Arbeit auch unter 
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knappen Ressourcen gelingen kann. Mit Raum für Fragen, Aus-
tausch und Fallbesprechungen.
PLUS Rhein-Neckar e.V.

 TREFFPUNKTE 

Do 23.10.2025 14.00 Uhr
Seniorenzentrum Altstadt · Marstallstraße 13 
69117 Heidelberg

Reise ohne Koffer – Bildervortrag zum  
Thema „Wüste“
Genießen Sie mit uns die faszinierenden Landschaften der Wüste. 
Ulla Weiß führt Sie mit ihren Bildern in einzigartige Welten. Bei 
anschließendem Kaffee und Kuchen haben Sie die Möglichkeit sich 
gegenseitig auszutauschen. Das Angebot ist kostenlos.
Seniorenzentrum Altstadt, Diakonisches Werk der ev. Kirche Heidelberg e.V.

 FILM MIT FILMGESPRÄCH

Do 23.10.2025 15:00 Uhr
SeniorenZentrum Bergheim · Kirchstraße 16 
69115 Heidelberg

Film: Acht Geschwister – Zeitreise 
hochaltriger Geschwister aus Pommern
Zwei Schwestern und sechs Brüder der Familie Flemming, die 
zwischen 1933 und 1943 geboren und auf einem Bauernhof in Pom-
mern aufgewachsen sind, machen sich auf die Reise zum Ort ihrer 
Kindheit in Polen – nach Flemmingsort, das heutige Zalesie. Von hier 
sind sie mit ihren Eltern am Ende des Zweiten Weltkrieges geflohen. 
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Während des Kalten Krieges waren sie durch die Mauer fast 40 
Jahre voneinander getrennt und schafften es dennoch, miteinander 
Kontakt zu halten. Trotz unterschiedlicher Biografien mit Licht- und 
Schattenseiten in dieser Großfamilie, bleibt unter ihnen eine enge 
Verbundenheit. Die Doku begleitet die acht Geschwister auf ihrer 
Reise, bei der sie gemeinsame Erlebnisse und Erinnerungen wieder 
aufleben lassen, vom glücklichen Landleben wie auch von den 
Schicksalsschlägen des Krieges und den schwierigen Neuanfängen. 
Eine faszinierende Doku über fast 100 Jahre deutsche Zeitgeschich-
te, aus der Perspektive einer bäuerlichen Großfamilie. Und eine 
Hommage an die für viele Menschen längste Beziehung in ihrem 
Leben: die zu ihren Geschwistern.
SeniorenZentrum Bergheim, vbi

 TREFFPUNKTE 

Sa 25.10.2025 13.00 Uhr
Markushaus, Südstadt · Rheinstraße 29/1

Zusammen singt man weniger allein
Singen tut gut. Dem Körper und der Seele. Auch wenn wir nicht 
geübt sind und schon gar nicht jeden Ton treffen. Aber alleine macht 
es einfach nicht so viel Freude. Gemeinsam und mit musikalischer 
Begleitung schon. Wir singen einfache und bekannte Lieder aus 
verschiedenen Stilrichtungen: Schlager, Fahrtenlieder, Volkslieder und 
Lieder aus verschiedenen Ländern. Eigene Lieder dürfen gerne mitge-
bracht werden. Wer mag, kommt schon um 12 Uhr zum gemeinsamen 
Mittagessen im Rahmen des „NächstenMahls“.
Evangelische Kirche in Heidelberg
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  GOTTESDIENST   

So 26.10.2025 10:00 Uhr
Evang. Kapellengemeinde Heidelberg · Plöck 47 
69117 Heidelberg

Inklusiver Gottesdienst mit Gebärdensprache
Ein besonderer Gottesdienst für Hörende und Gehörlose – gemeinsam 
feiern, gemeinsam verstehen.

Im Rahmen der Heidelberger Aktionswoche gegen Armut und Ausgren-
zung laden die Kapellengemeinde und das Diakonische Werk Heidelberg 
herzlich zu einem inklusiven Gottesdienst ein.

Der Gottesdienst wird von Pfarrer Florian Barth und Sozialarbeiterin 
Tatjana Gingerich gemeinsam gestaltet und richtet sich ausdrücklich an 
Menschen, die hören können, ebenso wie an Menschen, die gehörlos 
sind. Durch die Übersetzung in Gebärdensprache wird die Feier für alle 
zugänglich – ein Zeichen gelebter Inklusion und Gemeinschaft.
Besonders wird auch die musikalische Gestaltung: Die Lieder werden 
sowohl gesungen als auch in Gebärdensprache dargestellt. So entsteht 
ein Gottesdienst, der Menschen unabhängig von ihren Hörfähigkeiten 
miteinander verbindet und der die Vielfalt in unserer Stadt sichtbar macht.
„Wir wollen ein Zeichen setzen, dass alle Menschen ihren Platz haben 
– in unserer Gesellschaft und in unserer Kirche. Niemand soll sich 
ausgeschlossen fühlen“, so die Veranstalter.
Der inklusive Gottesdienst ist Teil der Aktionswoche, die sich für mehr 
Sichtbarkeit, Verständnis und Teilhabe einsetzt.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen – wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!
Kapellengemeinde Heidelberg & Diakonisches Werk der ev. Kirche Heidelberg
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 AUSSTELLUNG

So 26.10.2025 bis Sa 22.11.2025  
So 26.10.2025 17:00 Uhr Vernissage

Kirche St. Bonifatius · Wilhelmsplatz · Heidelberg-Weststadt

Kunstausstellung ArtMut unter dem Motto 
AGAPE Nächstenliebe
Nächstenliebe, was bedeutet der Begriff? Ein unerreichbares Ideal? 
Teilen, was man hat? Wozu und wieso? Was erreichen wir durch 
diese Haltung, und wem ist das gelungen? Scheinbar Unmögliches 
zu realisieren – philosophisch, praktisch, politisch, menschlich und 
künstlerisch. 
Die Künstlerinnen und Künstler der ArtMut 2025 gehen das Thema 
mit darstellenden Mittel aller Art an (Bilder, Texte, Songs, Objekte, 
Perfomance …).
Vincent e.V. und Katholische Stadtkirche Heidelberg

 TREFFPUNKTE

So 26.10.2025 ab 18:00 Uhr
Collegium Academicum · Marie-Clauss-Straße 3 
69126 Heidelberg-Rohrbach

CAntine – solidarische Küche für Alle
In der „CAntine“ gibt es jeden letzten Sonntag im Monat Essen für 
alle, die gerne in Gesellschaft essen (Ausnahme im November: da 
findet es am 23. November 2025 statt). Sie bietet einen offenen Ort, 
an dem Menschen unabhängig von finanziellem oder kulturellem 
Hintergrund zusammenkommen können, um leckere Gerichte und 
gute Gespräche zu genießen. Die KÜFA (Küche Für Alle) basiert auf 
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dem Solidarprinzip, das heißt: Jede*r, der*die ein paar Euro spenden 
kann oder mag, darf dies gerne tun – aber keine*r muss. 

Wir freuen uns auf Euch!
Eine Veranstaltung vom Quartiersmanagements Hasenleiser des Caritas
verbandes Heidelberg e. V. zusammen mit der Projektgruppe der CAntine

WORKSHOP

Mo 27.10.2025 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Diakonisches Werk der Evang. Kirche Heidelberg
Karl-Ludwig-Str. 6 · 69117 Heidelberg, Konferenzraum,1.OG

Lasst die Bubble platzen!
In einer globalisierten und digital vernetzten Welt sind Jugendli-
che als auch Erwachsene täglich mit einer Flut von Informationen 
konfrontiert. So fällt es immer schwerer, sich in der Medienwelt zu 
orientieren oder Nachrichten je nach Quelle richtig einzuordnen und 
zu verstehen. Hinzukommen mehrsprachige Medien aus verschie-
denen Ländern, die besonders von Menschen mit internationaler 
Familiengeschichte genutzt werden.

Unser interaktiver Workshop soll einen Beitrag dazu leisten, die 
Medien- und Informationskompetenz in der Einwanderungsgesell-
schaft zu stärken. Das Angebot sensibilisiert für Strategien von 
Desinformation und Denkverzerrung. Hierfür arbeiten wir lebens-
weltnah und migrationsbewusst an den Themen der Teilnehmenden 
im Kontext von aktuellen gesellschaftlichen Herausforderungen. Die 
Teilnehmenden lernen, Informationsquellen kritisch zu hinterfragen 
und werden in ihrer Urteilsfähigkeit und Meinungsbildung gestärkt.
Diakonisches Werk der Evangelischen Kirche Heidelberg; Asylarbeitskreis Heidel-
berg e.V., Caritasverband Heidelberg e.V. & Mosaik Deutschland e.V.
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POLITISCHE VERANSTALTUNG 

Im Rahmen der Armutswoche an 3 Tagen
Straßenbahn RNV 5

Unsichtbares Theater zum Thema Flüchtlinge 
und Bezahlkarte
Der Asylarbeitskreis wird „Unsichtbares Theater“ an 3 verschie-
denen Tagen veranstalten. Das ist eine bewährte subversive Art, 
Aufmerksamkeit auf die gewünschten Themen zu lenken. Will heißen 
– das Theaterstück findet nicht auf einer Bühne statt, sondern 
ohne Wissen der Zuschauer an öffentlichen Orten, bei uns in der 
Straßenbahnlinie RNV 5. Die Schauspielerinnen haben große und 
gute Erfahrung damit. Man unterhält sich laut und kontrovers, die 
zuschauenden Mitfahrer*innen wissen nicht, dass Theater gespielt 
wird, sie erleben das Geschehen als normale Alltagssituation. Je 
nach Lust und Lage werden sie auch direkt angesprochen, oftmals 
mischen sie sich von sich aus ein.

Das Ganze dauert maximal 2 Haltestellen und am Schluss wird das 
Publikum aufgeklärt darüber, dass das Gesehene und Gehörte Thea-
ter war, kleine Flyer werden verteilt. THEMA sind „diese Flüchtlinge“ 
und die „Bezahlkarte“.
Asylarbeitskreis Heidelberg e.V.
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 THEATER MIT NACHGESPRÄCH 

So 9.11.2025 18:15 Uhr Einführung,  
Vorführung 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Theater und Orchester Heidelberg · Marguerre-Saal 
Theaterstraße

Theaterbesuch: Der zerbrochene Krug  
von Heinrich von Kleist
Mit anschließendem Nachgespräch zur Inszenierung

Marthe Rull zieht vor Gericht. Letzte Nacht wurde ihr Tonkrug zerbro-
chen nach einem Übergriff im Zimmer ihrer Tochter Eve. Zurück blieb 
deren Verlobter Ruprecht, der aber felsenfest behauptet, ein anderer 
habe den Krug zerstört. Und Eve, die sich wüste Beschimpfungen 
anhören muss, steht plötzlich im Verdacht, ihren Verlobten kurz vor 
seiner Einberufung zum Militär betrogen zu haben. Den Fall aufklä-
ren soll Dorfrichter Adam, unter strenger Beobachtung durch den 
überraschend angereisten Gerichtsrat Walter. Dabei ist Adam selbst 
der Täter, der Eve unter Vorspiegelung falscher Tatsachen bis in ihr 
Zimmer verfolgte, um sie zu sexuellen Gefälligkeiten zu zwingen.

Anmeldung für kostenfreie Karten über jana.gmelin@heidelberg.de. 
Diese werden an der Theaterkasse hinterlegt.
Theater und Orchester der Stadt Heidelberg; Landesarmutskonferenz 
Baden-Württemberg
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Unsere Partner und Sponsoren:
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AGFJ Rhein-Neckar gGmbH
AGJ Suchtberatung Heidelberg
AIDS-Hilfe Heidelberg e.V.
Akademie für Ältere Heidelberg gGmbH
Arbeiterwohlfahrt Heidelberg soziale Dienste gGmbH 
Asylarbeitskreis Heidelberg e.V.
Bahnhofsmission Heidelberg
bmb – beirat von menschen mit behinderungen 
Bezirksverein für soziale Rechtspflege Karl-Bähr-Haus
BiBeZ – Ganzheitliches Bildungs- und Beratungszentrum zur Förderung und 
Integration behinderter/chronisch erkrankter Frauen und Mädchen e.V.
Caritasverband Heidelberg e.V.
DBSH – Deutscher Berufsverband für Soziale Arbeit e.V., Baden-Württemberg
Der Paritätische Wohlfahrtsverband, Heidelberg / Rhein-Neckar-Odenwald
Deutscher Gewerkschaftsbund-Kreisverband Heidelberg / Rhein-Neckar 
Deutsches Rotes Kreuz  Kreisverband Rhein-Neckar/Heidelberg e.V.
Diakonische Hausgemeinschaften
Diakonisches Werk der evangelischen Kirche in Heidelberg e.V.
Emmaus und Gewerkschaft e.V.
Evangelische Kirche in Heidelberg
Fachberatung „Plattform“ der evangelischen Stadtmission HD gGmbH
Frauen helfen Frauen e.V. Heidelberg
Frauennotruf gegen sexuelle Gewalt an Frauen und Mädchen Heidelberg e.V.
Frühstück im Winter – Initiative von Heidelberger Kirchengemeinden
H.O.P.E. e.V.
Heidelberger Dienste gGmbH
Heidelberger Selbsthilfebüro
Heidelberger Südstadt-Tafel „Rat und Tat St. Elisabeth“
Heidelberger Tafel e.V.
Heidelberger Werkgemeinschaft  Sozialtherapeutischer Verein für psychisch 
Kranke e.V.
IG Metall Heidelberg 

Diese 57 Partner*innen sind das Heidelberger Bündnis: 
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Interkultureller Elternverein Heidelberg e.V. 

Internationaler Bund

Internationales Frauen- und Familienzentrum

Jugendagentur Heidelberg – Bildung, Kultur und Qualifizierung für junge 
Menschen eG

Katholische Stadtkirche Heidelberg

Kinderreich e.V.

Kinderschutzbund Heidelberg

Kulturparkett Rhein-Neckar

Lebenshilfe Heidelberg e.V.

LuCa Heidelberg e.V. – Genderfachstelle für Bildung und Gesundheitsförderung

Manna, Evangelische Kapellengemeinde  Diakoniekirche für Heidelberg

Medinetz Rhein-Neckar e.V.  Medizinische Vermittlungsstelle für Flüchtlinge

Mieterverein Heidelberg und Umgebung e.V.

OBDACH e.V., Wohnung+Betreuung Beschäftigung für alleinstehende Menschen

PLUS Rhein-Neckar e.V. – Angebote und Beratung zur Vielfalt von sexueller 
Orientierung und Geschlecht

pro familia Ortsverband Heidelberg e.V.

Säkulare Humanisten – gbs Rhein-Neckar e. V.

Schuldnerberatung beim Caritasverband Heidelberg

SkF – Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Heidelberg

SKM – Katholischer Verein für soziale Dienste in Heidelberg e.V.

SRH Hochschule Heidelberg

Üsoligenial e.V. – Überparteiliche Solidarität gegen Sozialabbau  
Heidelberg Rhein-Neckar e.V.

VbI – Verein zur beruflichen Integration und Qualifizierung e.V.

Vincent e.V.

Volkshochschule Heidelberg e.V.

WERKstattSCHULE Heidelberg e.V.

Wichernheim – Wiedereingliederungshilfe der Evang. Stadtmission  
Heidelberg gGmbH
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Wir sind dankbar für jede kleine oder  
große finanzielle Unterstützung,  
denn wir investieren jedes  
Jahr rund 8000 € in die  
Angebote und  
Veranstaltungen des  
Heidelberger Bündnisses.

Bitte verwenden Sie für Ihre Spende folgendes Konto:

Jugendagentur Heidelberg

IBAN DE20 3702 0500 0007 7233 00

Kennwort: Aktionswoche Armut

Sie erhalten gerne eine steuerabzugsfähige Zuwendungsbe-
stätigung, wenn Sie uns bei der Überweisung ihre Adresse 
übermitteln.

Wir freuen uns auch über neue Sponsor*innen, die möglichst  
jedes Jahr größere Beträge übernehmen oder uns durch eigene  
regelmäßige Leistungen unterstützen.

Auf Seite 33 sehen Sie unsere derzeitigen Unterstützer*innen.

IHRE SPENDE HILFT!

SPONSOR*INNEN IMMER GESUCHT!

HEIDELBERGER BÜNDNIS
          GEGEN ARMUT 
 UND AUSGRENZUNG 
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